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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates 

und dem Verein Appenzell Aus-
serrhoder Wanderwege 
Der Gemeinderat hat dem ausgearbei-
teten Entwurf einer neuen Leistungs-
vereinbarung zwischen dem Kanton 
und den Gemeinden mit dem Verein 
Ausserrhoder Wanderwege (VAW) 
zugesƟmmt. 
Neu wird die GeschäŌsstelle des VAW 
durch die analyGIS.ch in St. Gallen 
wahrgenommen. Die GeschäŌsstelle 
ist für die Ausarbeitung von Mitberich-
ten zu Baugesuchen für die Verlegun-
gen von Wanderwegen verantwortlich. 
Weiter ist sie die Ansprechpartnerin 
für die kantonalen Dienststellen sowie 
für die Wanderweg-Delegierten in den 
Gemeinden. Der bisher geltende Kos-
tenteiler wird nicht verändert. Der 
Verrechnungsschlüssel sieht neben 
einem fixen Sockelbeitrag von jeweils 
Fr. 1‘000.-- pro Gemeinde auch einen 
variablen Beitrag aufgrund der jeweili-
gen Länge des Wanderweges in der 
betreffenden Gemeinde vor. 
 
Gemeindekanzlei Schwellbrunn 

Wahl von Jakob Nef als Forst-
mitarbeiter 
Der Gemeinderat hat Jakob Nef, 
wohnhaŌ Beldschwendi, für eine wei-
tere befristete Anstellung als Forstmit-
arbeiter gewählt. Die Teilzeitanstel-
lung dauert vom 1. September 2017 
bis 31. Mai 2018.  
 
Teilzonenplan Eisigeli II und 2. 
Änderung Quartierplan Eisigeli 
(Erweiterungsbau Werkhalle 
Schmid AG) 
Das Schwellbrunner SƟmmvolk hat an 
der UrnenabsƟmmung vom 21. Mai 
2017 den Teilzonenplan Eisigeli II mit 
393 Ja-SƟmmen zu 75 Nein-SƟmmen 
genehmigt. Der Regierungsrat von 
Appenzell Ausserrhoden hat den Teil-
zonenplan Eisigeli II genehmigt. Die 2. 
Änderung QuarƟerplan Eisigeli wurde 
vom Departement Bau und Volkswirt-
schaŌ genehmigt. 
 
Leistungsvereinbarung zwischen dem 
Kanton Appenzell Ausserrhoden, 
den Ausserrhoder Gemeinden 

Einladung zum Bevölkerungsworkshop 

erhalten und Anliegen der Bevölke-
rung zur Weiterarbeit aufzunehmen. 
Wir biƩen Sie, sich den Termin bereits 
zu reservieren. Weitere Angaben (Ort, 
Beginn, usw.) folgen miƩels FlugblaƩ, 
welches an sämtliche Haushalte ver-
teilt wird. 
Der Gemeinderat freut sich auf eine 
interessante Veranstaltung und hoŏ 
auf eine zahlreiche Teilnahme der Be-
völkerung. 
 
Gemeinderat Schwellbrunn  

Liebe Einwohnerinnen und Ein-
wohner 
Der Gemeinderat Schwellbrunn hat in 
den vergangenen Monaten im Rah-
men einer Strategieentwicklung einen 
Entwurf für ein Leitbild erarbeitet. 
Gerne informieren wir Sie darüber, 
dass am 
SamstagvormiƩag, 4. November 2017 
ein Bevölkerungsworkshop durchge-
führt wird. Ziel des Workshops ist es, 
den bisherigen Stand der Arbeiten 
vorzustellen, Rückmeldungen dazu zu 
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Geburten, Todesfälle und Trauungen können nicht mehr veröffentlicht werden 

Der Bundesrat hat per 1. Juli 2017 die eidgenössische Zivilstandsverordnung geändert. Damit wird u.a. 
die Möglichkeit der Kantone aufgehoben, Zivilstandsfälle zu veröffentlichen. Der Regierungsrat hat die 
entsprechende BesƟmmung in der kantonalen Verordnung über das Zivilstandswesen aufgehoben. 

Die Revision trat am 1. Juli 2017 in 
KraŌ.  
Mit der AuĬebung der entsprechen-
den BesƟmmung in der eidgenössi-
schen Zivilstandsverordnung fällt die 
rechtliche Grundlage für die Veröffent-
lichung von Zivilstandsfällen weg. Der 
Regierungsrat hat daher die kantonale 
BesƟmmung über die PublikaƟon von 
Zivilstandsfällen per 1. Juli 2017 aufge-
hoben. Damit enƞällt im Kanton die 
rechtliche Grundlage für eine Veröffentli-
chung von Todesfällen, Geburten, 

Der Bundesrat hat am 26. Oktober 
2016 eine Revision der eidgenössi-
schen Zivilstandsverordnung beschlos-
sen. Diese Revision hebt u.a. die Mög-
lichkeit der Kantone auf, Zivilstandsfäl-
le zu veröffentlichen. Zivilstandsfälle 
sind Geburten, Todesfälle, Trauungen 
und Eintragungen von Partner-
schaŌen. Der Bundesrat begründet 
dies damit, dass die Veröffentlichung 
dieser Daten datenschutzrechtliche 
Fragen aufwerfe und keinem überwie-
genden Interesse mehr entspreche. 

Trauungen und Eintragungen von Part-
nerschaŌen durch die Gemeinden. Der 
Regierungsrat wird prüfen, ob eine 
Möglichkeit besteht, in der kantonalen 
Gesetzgebung eine Veröffentlichung 
auf Grundlage der Eintragungen im 
Einwohnerregister zu ermöglichen. Bis 
zu einer allfälligen Anschlusslösung 
dürfen die Gemeinden ab sofort keine 
Zivilstandsfälle mehr veröffentlichen. 
 
Gemeindekanzlei Schwellbrunn  

Viehschau /  Johrmärt l i   
Schwellbrunn 
 
Montag, 25. September 2017 

Öffentlicher Schauabend mit musikalischer Unter-
haltung 
 

Programm Viehschau: 
08.15 bis 09.15 Uhr Auffuhr von über 650 Stück 
 Vieh 

ab 10.00 Uhr Jungzüchterwettbewerb 

ab 14.00 Uhr Vorführungen und  Spezial-
 wettbewerbe 

15.30 bis 16.30 Uhr Abfahrt der Tiere 

20.15 Uhr öffentlicher Schauabend in 
der „Harmonie“ 
musikalische Unterhaltung 

Ab 07.45 Uhr Zufahrt (ausgenommen über Herisau) 
erschwert. Durchfahrt Dorf zwischen „Löwen“ und 
„Harmonie“ ab 06.30 bis 20.00 Uhr gesperrt. 

Es laden freundlich ein: Die Markt- und Viehschau-
kommission 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 

Die Gemeindeverwaltung bleibt am MontagnachmiƩag, 
25. September 2017, wegen der Schwellbrunner Vieh-
schau und dem Jahrmarkt, geschlossen. 

Wir sind ab Dienstag, 26. September 2017, gerne wieder 
für Sie da. 

Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme. 

Gemeindeverwaltung Schwellbrunn 

Wir biƩen Sie, bei Todesfällen direkt mit dem BestaƩungs-
insƟtut Enzler AG in Flawil, Tel. 071 390 03 36, Kontakt 
aufzunehmen. 
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Herzlich Willkommen und auf Wiedersehen  

Im Juli 2017 sind 7 Personen neu zugezogen und 14 Personen weggezogen. 
Im August 2017 sind 5 Personen neu zugezogen und 1 Personen weggezogen. 

Der Gemeinderat heisst die Neuzuzüger herzlich willkommen und wünscht den Weggezogenen alles Gute für die ZukunŌ. 

 

Der Wasserversorgungskommission Schwellbrunn ist es ein grosses Anliegen, der Bevölkerung die Wasserver-
sorgung mit einem „Tag der offenen Tür“ näher zu bringen. Benutzen Sie die Gelegenheit die Elemente der  
Wasserversorgung vor Ort zu besichƟgen und einen Einblick in die Welt des Wassers zu gewinnen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und Ihr Interesse. 

Programm: 13.30 Uhr  Begrüssung beim Feuerwehrdepot 

    Rundgang (Marschzeit ca. 2 Std.) mit BesichƟgung einzelner Objekte der Wasser- 
    versorgung 

    Anschliessend Apéro im Feuerwehrdepot 

  16.00 Uhr Schluss  

Wasserversorgungskommission, Stephan Lüchinger 

Tag der offenen Tür 
der  

Wasserversorgung Schwellbrunn 
am 

Samstag, 16. September 2017 
von  

13.30 bis 16.00 Uhr 
beim 

Feuerwehrdepot 

Wasserversorgung Schwellbrunn 
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Information über eine Volltruppenpübung der Armee im Oktober 2017 

(nachts) sowie durch motorisierte 
nächtliche Verschiebungen kommen. 
Ab Beginn September 2017 wird am 
Schalter der Gemeinde Schwellbrunn 
ein entsprechender InformaƟonsflyer 
aufliegen. Für weitere InformaƟonen 
steht Ihnen auch gerne die Gemeinde-
kanzlei (Tel. 071 353 38 00) zur Verfü-
gung. 
Der Gemeinderat Schwellbrunn biƩet 
Sie um Verständnis für diese zusätzli-
che LärmbeläsƟgung. 
 
Gemeinderat Markus Schmidli 

Liebe Schwellbrunnerinnen und 
Schwellbrunner 
Das Kommando der SpezialkräŌe der 
Armee teilt uns mit, dass vom 9. – 17. 
Oktober 2017 in der Ostschweiz eine 
Truppenübung dieser SpezialkräŌe 
staƪinden wird. Die Übung findet 
auch auf dem Gemeindegebiet von 
Schwellbrunn staƩ. Es kann dabei zu 
einem deutlich erhöhten Lärm- und 
BewegungsauŅommen durch den 
Einsatz von MarkiermuniƟon, durch 
Helikopteraussenlandungen und 
AuŅlärungsflüge miƩels Drohnen 
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Handänderungen 1. Semester 2017 

- Leuzinger Jost, Wiesenrain 990, 
9103 Schwellbrunn an Leuzinger-
Knobel Jost und Petra, Wiesenrain 
990, 9103 Schwellbrunn, GB Nr. 936, 
Wiesenrain, Wohnhaus Assek. Nr. 990, 
Gartenanlage, 832 m2 Grundstücksflä-
che, Gesamteigentum 
- Mettler-Keller Nelly, Böhli 34, 
9103 Schwellbrunn an MeƩler Marco 
Sven, Sonnenbergstrasse 1249, 
9103 Schwellbrunn, GB Nr. 137, Böhli, 
Wohnhaus Assek. Nr. 34, Strasse, Weg, 
Gartenanlage, 187 m2 Grundstücksflä-
che, Alleineigentum 
- Ackermann Hans Walter Erben, 
Weinbergstrasse 126, 8408 Winterthur 
an Ackermann, Maria Barbara Eli-
sabeth, Waldkircherstrasse 7, 9213 
Hauptwil, GB Nr. 403, Müleli, Brücke, 
Wiese, Weide, See/Ausgleichsbecken, 
fliessendes Gewässer, übrige bestock-
te Flächen, 3‘307 m2 Grundstücksflä-
che, Alleineigentum 

- Müller Marcel Erben, Kalktharen, 
9534 Gähwil an Bürgi-Müller Simone 
Anita, Bernhardsriet 4a, 8374 
Dussnang, GB Nr. 837, Gschwend, 
fliessendes Gewässer, geschlossener 
Wald, 1‘198 m2 Grundstücksfläche, 
Alleineigentum 
- Mahrer Robert, Stofel 845, 9103 
Schwellbrunn an Gantenbein Jakob, 
Stofel 118, 9103 Schwellbrunn, GB Nr. 
631, Stofel, Wohnhaus Assek. Nr. 845, 
Gartenhaus Assek. Nr. 1071, Garten-
anlage, fliessendes Gewässer, 320 m2 
Grundstücksfläche, Alleineigentum 
- Cottier Jacques Roland und 
Schnell Franziska, Vordere Au 486, 
9103 Schwellbrunn an Ringger René, 
Chapella 202A, 7526 Cinuos-chel, GB 
Nr. 870, Vordere Au, Wohnhaus mit 
Anbau Assek. Nr. 486, Gartenanlage, 
817 m2 Grundstücksfläche, Alleinei-
gentum 

- Jung Marcel Benjamin, Hönenschwil 
203, 9115 Dicken an Nef Beat, Geren 
29, 9103 Schwellbrunn, GB Nr. 17, Egg, 
Wohnhaus Assek. Nr. 65, Strasse, Weg, 
übrige befesƟgte Flächen, Gartenanla-
ge, 192 m2 Grundstücksfläche, Allein-
eigentum 
- Haas Anton und Haas-Schöpper Dag-
mar, Etzbergstrasse 16a, 8405 Win-
terthur an Keller Ernst und Keller-
Dräyer Marianne, Morgentalstrasse 10, 
4416 Bubendorf, GB Nr. S5215, Tüfi, 
2.5-Zimmerwohnung, zu je ½ Mitei-
gentum 
- Koller-Di Credico Jean und Linda, 
Sonneggstrasse 979, 9103 Schwell-
brunn an Koller Jean, Sonneggstrasse 
979, 9103 Schwellbrunn, GB Nr. 913, 
Sonneggstrasse, Wohnhaus Assek. 
Nr. 979, Strasse, Weg, Gartenanlage, 
662 m2 Grundstücksfläche, Alleinei-
gentum  
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Adventsfenster 2017: Wer macht mit? 

Reservieren Sie schnell (bis spätes-
tens 15. Oktober 2017) Ihr Wunsch-
datum für die Eröffnung Ihres Fens-
ters bei Anita Schwizer suis-
se@bluewin.ch, Tel. 071 951 96 77.  
 
Wir danken allen herzlich, die sich die 
Zeit nehmen unser Dorf in der Ad-
ventszeit weihnachtlich zu verzaubern. 
 
 
Standortförderungskommission, 
Stephan Lüchinger 

Auch im kommenden Advent wäre es 
schön, wenn sich unser Dorf in einen 
grossen, begehbaren Adventskalender 
verwandeln würde. 
Dazu sind wir auf die Einwohnerinnen 
und Einwohner angewiesen, welche 
zwischen dem 1. und 24. Dezember 
ein dekoriertes Fenster eröffnen. Die-
ses sollte bis zum 6. Januar 2018 jeden 
Abend ab ca. 17.00 bis 22.00 Uhr be-
leuchtet werden. 
Bei genügend Anmeldungen, wird die 
Teilnehmerliste im November-BläƩli 
erscheinen. 
Falls der Kalender realisiert werden 
kann, sind alle Schwellbrunnerinnen 
und Schwellbrunner kurz vor Weih-
nachten auf einen Rundgang zu den 
Fenstern mit anschliessendem sƟm-
mungsvollen Apéro eingeladen. 
Das Datum für diesen Anlass wird 
ebenfalls im November-BläƩli bekannt 
gegeben. 

Fenster-/Dekorateuren-Börse: 
Wer wohnt im Dorf oder Umge-
bung und möchte sein Fenster 
zur Verfügung stellen? 
Wer wohnt ausserhalb des Dorfes 
und hätte Lust ein Fenster im 
Dorf zu dekorieren? 

Inserat  
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Feuerwehr 

 

Cool genug für ein heisses Hobby? 

Jährlich verlassen immer wieder bewährte Kollegen-innen die Feuerwehr, sei es altershalber, infolge Wegzugs 
oder aus anderen Gründen. Die Lücken gilt es jeweils wieder zu füllen. 

Du bist die ideale Feuerwehrfrau 
Du bist der ideale Feuerwehrmann 

Es erwartet dich: Eine interessante und abwechslungsreiche Ausbildung mit einer modernen Ausrüstung und 
zeitgemässen GerätschaŌen. Zudem wird eine gute KameradschaŌ gepflegt. 

Wir freuen uns über deine Anmeldung! 
Kontakt: 

Thomas Rutz, Sommertal 820, 9103 Schwellbrunn 
079/ 660 62 94       rutz.t@bluewin.ch 

Am 26. Oktober 2017 findet um 20.00 Uhr im Feuerwehrdepot ein unverbindlicher Infoabend staƩ. 
Dazu laden wir dich ganz herzlich ein! 
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BLUTSPENDEAKTION 

MITTWOCH 4. OKTOBER 2017 
18.00 bis 20.00 Uhr im MZG Schwellbrunn 

WARUM BLUT SPENDEN? 

Blut ist kostbar. Bei Unfällen, OperaƟonen oder auch zur 
Behandlung von KrebspaƟenten wird Blut dringend ge-
braucht. Und da Blut nach wie vor nicht künstlich herge-
stellt werden kann, muss der Bedarf durch freiwillige Blut-
spenden gedeckt werden. Spenden Sie Blut – auch Sie 
könnten eines Tages darauf angewiesen sein! 

WER DARF BLUT SPENDEN?  

Jeder gesunde Mensch zwischen 18 und 65 Jahren kann 
Blut spenden. Ihre Spendetauglichkeit wird vor jeder Blut-
spende überprüŌ. Unbedingte Voraussetzungen: Mindest-
gewicht von 50 kg sowie gute Werte von Blutdruck, Puls 
und Hämoglobin.  

Zur ersten Spende bringen Sie biƩe einen persönlichen 
Ausweis mit (Pass, IdenƟtätskarte oder Führerausweis). 

IM FOKUS: IHRE GESUNDHEIT  

Bei jeder Blutspende erfolgt eine medizinische Kontrolle- 
für Sie eine wertvolle Überprüfung Ihrer Gesundheit. Funk-
Ɵonsstörungen von Herz, Kreislauf sowie Blutbildung kön-
nen erkannt und rechtzeiƟg behandelt werden. Der Aus-
gleich und die RegeneraƟon des gespendeten Blutes- 450 
ml bei einer Vollblutspende ist für einen gesunden Körper 
kein Problem. 

NOTHILFE REFRESHERKURS 

Frischen Sie Ihr Nothilfe-Wissen mit diesem Kurs auf. Kurz 
und kompakt repeƟeren Sie das WichƟgste zum Handeln 
im Noƞall. So sind Sie auch als alter Hase im Strassenver-
kehr wieder auf den Ernsƞall vorbereitet 

Beschreibung 
Es wird das richƟge Verhalten repeƟert, welches nach ei-
nem Unfall unnöƟges leiden Vermeiden hilŌ: 
- Eine NoƞallsituaƟon richƟg einschätzen 
- Weitere Schäden für Betroffene und Helfende verhindern 
- Die lebensreƩenden Sofortmassnahmen situaƟonsge-
recht einsetzen 

Inhalt 
- Bergen, Alarmieren 
- BLS/AED Schema 
- PaƟentenbeurteilung 
- LebensreƩende Sofortmassnahmen 
- Cardio-pulmonale ReanimaƟon (Herzmassage) 
Zielgruppe 
Absolventen eines Nothilfekurses, welche ihre Kenntnisse 
auffrischen wollen. 
Voraussetzung ist, dass der Nothilfekurs bereits einmal 
absolviert wurde. 

Dienstag,  19. September 19.30 bis 22.30 Uhr 
Kosten: ca. CHF 80.00 pro Person 

Ort: MZG Schwellbrunn Bühne 
Anmeldung und Infos bei: 
Sandra Bösch, Tel. 071 350 13 50, landhus@gmx.ch 

Anmeldeschluss: 8. September 
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schaŌ Schwellbrunn führt musikalisch 
durch den GoƩesdienst, der um 09:30 
Uhr beginnt. Zu diesem GoƩesdienst 
gehört die Feier des Abendmahls. (cs) 
 
Erntedank-Familiengottesdienst, 
1. Oktober 
In der Natur, im Garten, bei den Tieren 
und den Menschen gibt es verschiede-
ne DüŌe. Mit der Nase nehmen wir sie 
wahr. Früchte, Gemüse, Blumen 
enƞalten ihren Geschmack beim Es-
sen. Wir nehmen ihn mit dem Ge-
schmacksinn wahr. Im Erntedank-
GoƩesdienst am 1. Oktober 2017, 
09:30 Uhr geben wir dem Dank Aus-
druck für alles, das uns die Natur an 
DüŌen schenkt und wir sie mit unse-
ren Sinnen wahrnehmen können. Die 
Kinder der 3. Klasse von Thomas 
Schwarz gestalten den GoƩesdienst 
mit. Im Anschluss wartet ein köstlicher 
Apéro für alle. (cs) 
 
Musik-GoƩesdienst, 29. Oktober 
Der erste GoƩesdienst nach den 
Herbsƞerien bereichert musikalisch 
das Ländlertrio Gantegruess aus 
Schwellbrunn mit Köbi Alder und Mar-
kus Brunner an der Handorgel und Ueli 
Brunner am Bass. (cs) 
 
ReformaƟonstag, 5. November 
Der erste Sonntag im November ist in 
der evangelisch-reformierten Kirche 
der Tag, an dem man der ReformaƟon 
und ihrer Folgen gedenkt. Die refor-
mierte Appenzeller Kirche feiert in 
diesem Jahr – wie auch die anderen 
evangelischen Kirchen - das Jubiläum 
500 Jahre ReformaƟon. Den AuŌakt zu 
den Jubiläumsanlässen bildete am       
7. Mai die Eröffnungsfeier „Rauschen“ 

Der Himmel! – Der Himmel? 
Haben Sie sich auch schon Gedanken 
zum Himmel gemacht? Nein, nicht 
zum atmosphärischen Himmel. Wobei 
– gerade der Blick in den Nachthimmel 
und damit in die immensen Dimensio-
nen oder gar in die Unendlichkeit des 
Universums viele Fragen an uns Men-
schen stellt und unsere Gedanken 
kreisen lässt. Nein, ich möchte Sie 
fragen, ob Sie auch schon über den 
anderen Himmel, die himmlische Welt 
nachgedacht haben. Manche sagen 
vielleicht, der Himmel ist der Ort, wo 
wir nach unserem Tode hinkommen. 
Wenn wir an ein Leben nach dem To-
de denken, hoffen wir, dass es dort 
kein Leid gibt, dass wir mit unserem 
Sterben alles Elend dieser unserer 
irdischen Welt hinter uns lassen kön-
nen. Ich meine, wenn Jesus vom Him-
mel gesprochen hat, meinte er oŌ 
einen driƩen Himmel: den Himmel auf 
Erden. „Der Himmel, der kommt, das 
ist die Welt ohne Leid, wo GewalƩat 
und Elend besiegt sind.“ Es gehört zum 
christlichen Glauben, unentwegt am 
Kommen des Himmels auf Erden zu 
arbeiten, sich dafür zu engagieren. 
Lied 867 mit dem Text des Pfarrers 
und SchriŌstellers Kurt MarƟ ist 
unser Monatslied für September bis 
November. (ĩ) 
 
BeƩagsgoƩesdienst, 17. September 
Beten ist nicht „in“. Trotzdem wenden 
sich Menschen im Gebet an GoƩ, 
wenn sie an Grenzen des Lebens stos-
sen. KraŌ und Hilfe von oben wird 
erhoŏ. Auch mit Musik und Liedern 
kann man beten. Dazu eignet sich der 
GoƩesdienst am Eidgenössischen Dank-, 
Buss- und BeƩag. Die Musikgesell-

Aus der Kirchgemeinde 

Pfarramt:   Pfrn. ChrisƟne Scholer 071 350 02 53, Pfr. Flurin BaƩaglia 071 352 15 07 
Sekretariat:  BrigiƩe MarƟ, 071 351 74 81 
Präsidium:   Marcel Steiner, 079 601 18 64 
Homepage:  www.kircheschwellbrunn.ch  
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• Päckli-Annahme ist am Montag, 
27.  November 2017, zwischen 
17 – 19 Uhr im Pfarrhaus. Es gibt 
Gelegenheit, sich bei einem warmen 
Getränk aufzuwärmen und mit 
Guetzli zu stärken. (cs) 

 
GoƩesdienste für Jugendliche 
Ein neues Schuljahr hat begonnen. 
Wer konfirmiert werden will, muss 
während der 1. und der 2. Sek je 4 und 
im KONFjahr 8 GoƩesdienste besu-
chen. Wer klug ist, guckt nicht erst 
Anfang Juni bzw. zwei Monate vor der 
KonfirmaƟon zum ersten Mal auf den 
Plan mit den GoƩesdiensten, sondern 
besucht frühzeiƟg die ersten GoƩes-
dienste. Von MiƩe September bis 
MiƩe November ist den Jugendlichen 
der Besuch folgender GoƩesdienste 
empfohlen: 
• 10. Sept., 11:00: GoƩesdienste für 

Jugendliche 
• 1. Okt., 09:30: Erntedank, Familien-

goƩesdienst 
• 29. Okt. 09:30: MusikgoƩesdienst 

mit dem Ländlertrio Gantegruess 
• 19. Nov., 11:00: GoƩesdienste für 

Jugendliche 
Diese vier Gottesdienste sind kei-
ne traditionellen Predigtgottes-
dienste und für den Besuch von Ju-
gendlichen geeignet. Weitere Informa-
Ɵonen für Jugendliche auf 
www.kircheschwellbrunn.ch → Letzte 
Beiträge → Eine Kirche für … → Eine 
Kirche für Jugendliche. (ĩ) 
 
Kolibri KindergoƩesdienst 
Lachen, Geschichten hören, Singen, 
Basteln, Beten, Reden können Kinder 
am Sonntagmorgen ab dem 2. Kinder-
garten von 09:30 – 10:30 Uhr an fol-
genden Sonntagen: 
• 10. / 24. September 
• 5. / 19. November 
Weitere InformaƟonen für Jugendliche 
auf www.kircheschwellbrunn.ch → 
Letzte Beiträge → Eine Kirche für … → 
Eine Kirche für Kinder. (cs) 

Tauferinnerung und Fiire mit de Chliine 
Am Samstag, 11. November 2017 von 
09:30 – 10:00 Uhr sind die Kinder, die 
im Jahr 2017 getauŌ worden sind, 
eingeladen zur Tauferinnerung.  Sie 
werden begleitet von den Eltern und 
Geschwistern, manchmal auch von 
GoƩe und Göƫ und den Grosseltern.  
Anschliessend an die Tauferinnerung 
findet das Fiire mit de Chliine von 
10:00 – 10:30 Uhr staƩ. Es ist gut mög-
lich, an beiden Feiern oder nur an ei-
ner teilzunehmen. Nach beiden Feiern 
– ab 10:30 Uhr – gibt es im Pfarrhaus 
eine Stärkung.  
Weitere InformaƟonen für Jugendliche 
auf www.kircheschwellbrunn.ch → 
Letzte Beiträge → Eine Kirche für … → 
Eine Kirche für Familien. (cs) 
 
Erwachsenenbildung "PaƟentenver-
fügung" 
Was passiert, wenn ich einmal an De-
menz erkranke oder durch einen Un-
fall entscheidungsunfähig bin? Wer 
sich frühzeiƟg mit der letzten Lebens-
phase auseinandersetzt, kann in Ruhe 
für sich und seine Liebsten vorsorgen. 
Fragen dazu sind  individuell. Damit sie 
genügend Zeit und Raum finden ist die 
Teilnehmerzahl der Weiterbildung 
beschränkt auf 15 Personen. Die Ver-
anstaltung findet deshalb zwei Mal am 
gleichen Tag zu verschiedenen Zeiten 
staƩ: Dienstag, 21. November 2017, 
15 - 17 Uhr sowie 19 - 21 Uhr. Frau 
Silvia Hablützel, Pflegefachfrau und 
Mitarbeiterin der Pro Senectute, führt 
durch diese Weiterbildung. Die Einla-
dung mit Anmeldetalon in Form eines 
Flyers wird nach den Herbsƞerien in 
die Haushalte der drei Kirchgemeinden 
Schönengrund, Schwellbrunn und 
WaldstaƩ versandt. (cs) 
 
Männergruppe 
In der Regel einmal pro Monat triŏ 
sich in Schwellbrunn eine Gruppe 
Männer, um einander zuzuhören, an 
den Biographien der anderen Anteil zu 

in Trogen. Am ReformaƟonstag 2017, 
am 5. November finden die Feierlich-
keiten mit einer zentralen Abschluss-
feier in der reformierten Kirche 
Herisau (Beginn um 10:00 Uhr) ihren 
Abschluss. Aus diesem Grunde wird 
am 05.11. in Schwellbrunn kein 
GoƩesdienst gehalten. Die Schwell-
brunnerInnen sind eingeladen, den 
FestgoƩesdienst in Herisau zu besu-
chen. (ĩ) 
 
SpezialgoƩesdienst, 12. November 
Ob nicht-kirchlich, frei-kirchlich, lan-
des-kirchlich eingestellt – das Chris-
tentum und seine Kultur drängt zum 
Teilen. Die reformierte Kirchgemeinde 
Schwellbrunn pflegt seit Jahren die 
„Weihnachtspäckli-AkƟon“. Familien, 
Paare und Alleinstehende bringen an 
einem Tag im November Päckli für 
Kinder und Erwachsenen ins Pfarr-
haus. Die Päckli werden von der 
Christlichen Ostmission in Worb ge-
sammelt und zu Kindern und Erwach-
senen in Ländern im Osten Europas 
gebracht. Alltägliche ArƟkel sind dort 
Mangelware und viele Menschen kön-
nen sich sie nicht leisten. Deshalb wer-
den die Weihnachtspäckli mit Begeis-
terung empfangen. Die Weih-
nachtspäckli-AkƟon ist in den letzten 
Jahren etwas eingeschlafen. Wir wol-
len sie zu „neuem“ Leben erwecken. 
Wer hilŌ dabei? Am Sonntag, 12. No-
vember, berichtet Kathrin Bürki von 
der Christlichen Ostmission im GoƩes-
dienst mit Bildern über die Verteilung 
der Päckli in Osteuropa. (cs) 
 
Weihnachtspäckli-AkƟon 2017 - konkret 
• In der Woche nach den Herbsƞerien 

(Woche 43) kommen Flyer in alle 
Haushaltungen. 

• Im Dorfladen können Päckli bis 
Dienstag, 14. November 2017 be-
stellt werden.  

Aus organisatorischen Gründen biƩen 
Oskar und CharloƩe Meisel, die Weih-
nachtspäckli im Voraus zu  bestellen. 
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• 2. November, 11:30 Uhr, Restaurant 
Storchen  

Wer sich neu für den MiƩagsƟsch inte-
ressiert, ist gebeten, sich mit Rosmarie 
WiƩenwiler, Tel: 071 352 37 44, in 
Verbindung zu setzen. (ĩ) 
 
Seniorinnen- und Seniorentreffs in 
WaldstaƩ 
Die Kirchgemeinde WaldstaƩ lädt 
Schwellbrunnerinnen und Schwell-
brunner herzlich zu den monatlichen 
Veranstaltungen ein. Sie finden miƩ-
wochs staƩ mit Beginn um 14:30 Uhr 
im Seniorenheim Bad SänƟsblick oder 
in der Oase, Mehrzweckgebäude 
WaldstaƩ. Die ersten 45 bis 60 Minu-
ten sind einem besƟmmten Thema 
gewidmet, der zweite Teil dem gemüt-
lichen Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen. Der nächste Anlass findet am 
25. Oktober 2017 im Seniorenheim 
Bad SänƟsblick staƩ mit „Jodle und 
Musiziere“ mit den Alpstää-Nixe. (cs) 
 
RücktriƩ Vreni Jud 
Mesmerin Vreni Jud hat auf Ende Jahr 
ihre Stelle als Mesmerin gekündigt. 
Während zehn Jahren wirkte Vreni Jud 
mit Umsicht und Engagement als Mes-
merin und war eine wichƟge Stütze 
des kirchlichen Lebens in Schwell-
brunn. Für ihre Arbeit und ihren Ein-
satz dankt ihr die Kirchenvorsteher-
schaŌ herzlich. Die Stelle wird zur Wie-
derbesetzung ausgeschrieben (vgl. 
Inserat in diesem BläƩli). (ms) 
 
Adhoc-Chor 2017 
Die musikalischen Teile des GoƩes-
dienstes am 1. Advent, dem 3. Dezem-
ber werden vom Adhoc-Chor unter der 
Leitung von Doris Bühler-Ammann und 
Peter Roth gestaltet. Wer gerne im 
Adhoc-Chor mitsingen möchte, setzt  
sich biƩe mit Verena Hubmann, Tel. 
071 333 13 11 in Verbindung. Die Pro-
ben finden wie folgt staƩ: 3., 9., 16. 

und 24. November und 1. Dezember 
(je um 20:00 Uhr). Nebst der Feier am 
1. Advent in Schwellbrunn singt der 
Chor auch im GoƩesdienst am 17. De-
zember in Teufen. (ĩ) 
 
Freud 
Im FamiliengoƩesdienst zum Schulan-
fang am 20. August wurden drei Kin-
der getauŌ: 
• Carina Hauser, Tochter der Michelle 

Hauser-Bodmer und des MarƟn Hau-
ser, Eisigeli 308 

• und die Zwillinge Melanie und Mar-
Ɵn Brunner, Kinder der Sandra Brun-
ner-Weder und des Roger Brunner, 
Büel 630 in Degersheim. 

In der Taufe wurde der Segen GoƩes, 
unter dem die drei Kinder stehen, sicht
- und hörbar gemacht. (ĩ) 
 
Herbstferien und Regional-
Gottesdienste 
Die beiden Pfarrpersonen sind im 
Herbst wie folgt in den Ferien: 
• Flurin BaƩaglia: 7. bis 15. Oktober 
• ChrisƟne Scholer: 14. bis 22. Oktober 
Während der Zeit der Herbsƞerien 
wird wie gewohnt jeweils nur in einer 
der drei Gemeinden GoƩesdienst ge-
halten (jeweils um 09:30 Uhr): 
• 8. Oktober, Schwellbrunn 
• 15. Oktober, Schönengrund 
• 22. Oktober, WaldstaƩ 
Über die Abfahrtszeiten des Kirchen-
busses informieren Sie sich biƩe im 
KirchenzeƩel in der Appenzeller Zei-
tung, im Schaukasten beim Gemeinde-
haus oder auf der Website der Kirch-
gemeinde. (ĩ) 

nehmen, um Freuden, Sorgen und 
Nöte zu teilen, um über Sinnfragen 
nachzudenken, nach der Spiritualität 
für Männer zu suchen und mit einem 
Glas Wein anzustossen. Die Treffen 
finden normalerweise an einem 
Abend eines Werktags staƩ. Die Ter-
mine werden von der Gruppe selbst 
festgelegt. Interessiert?  
Für einen ersten Kontakt wenden Sie 
sich biƩe an: 
• MarƟn Weidmann: Wiesenrain 1196, 

9103 Schwellbrunn, Tel: 071 351 35 12, 
E-Mail: m.e.weidmann@sunrise.ch 

• Flurin BaƩaglia: Pfarramt, Dorf 2, 
9103 Schwellbrunn, Tel: 071 352 15 07, 
E-Mail: flurin.baƩaglia@ar.ref.ch 

Weitere InformaƟonen für Männer auf 
www.kircheschwellbrunn.ch → Letzte 
Beiträge → Eine Kirche für … → Eine 
Kirche für Männer. (ĩ) 
 
GoƩesdienste im Haus Sonnenberg 
• 13. September  
• 25. Oktober 
• 8. November 
Wir feiern die GoƩesdienste um 15:00 
Uhr im Raum der AkƟvierung im Par-
terre des Hauses Sonnenberg. Weitere 
InformaƟonen für Jugendliche auf 
www.kircheschwellbrunn.ch → Letzte 
Beiträge → Eine Kirche für … → Eine 
Kirche für SeniorInnen. (cs) 
 
MiƩagsƟsch für Seniorinnen und Se-
nioren 
Am ersten Donnerstag jeden Monats 
triŏ sich eine muntere Schar Seniorin-
nen und Senioren zum gemeinsamen 
MiƩagessen in einem der Restaurant 
Schwellbrunns. Nach dem Essen ver-
bringen manche Teilnehmende den 
NachmiƩag mit Tischspielen. Die bei-
den nächsten Termine des MiƩags-
Ɵschs sind: 
• 5. Oktober, 11:30 Uhr, Restaurant 

Ochsen 

Voranzeige:  
SeniorInnenferien 2018 
 1. Woche: 16.-20. April 2018 
 2. Woche: 23.-27. April 2018 
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Katholische Kirchgemeinde  

 

Pfarreigruppe Schwellbrunn - Ansprechpersonen: 

Kilian Mahler                                   071 361 16 71 

Claudia Balzarek 071 352 11 38 

Seelsorgeteam der Pfarrei  -  So sind wir erreichbar  

Pfarrer Reto Oberholzer 071 351 11 43 

AnneƩe und Roland Winter 071 351 78 70        

Iris Schmid Hochreutener 071 350 06 81 

Juliane Schulz    071 350 04 42    

Sekretariat Bea WalƟ u. BrigiƩe Winteler 071 351 55 82 

Homepage unserer Pfarrei: www.kath-herisau.ch 

Thomas Schwarz   (Ansprechperson für Schwellbrunn) 071 360 00 19 

Katholische Kirchgemeinde 

Der Herbst als Lichtspender 
 Ich bin als Licht in die Welt gekommen, damit jeder, der an mich glaubt, nicht in der Finsternis bleibt. 

Johannes 12,46  
 

Wir wissen, dass der Herbst uns Verschiedenes voraussagt; der Winter wird kommen, irgendwann setzt der Schnee an, die 
Tage werden dunkler, die Temperaturen sinken. 
Wir vertrauen aber auch darauf, was danach kommt; der Frühling wird wiederkommen, der Schnee wird weniger, die Tage 
länger und die Temperaturen angenehmer. Geniessen wir also den Herbst und vertrauen auf das Licht, das uns Hoffnung gibt. 

Für die Pfarreigruppe und das Seelsorgeteam 
Thomas Schwarz 
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Besondere GoƩesdienste in der Pfarrei und Seelsorgeeinheit 
16. September GoƩesdienst zum Erntedank 

18.30 Uhr katholische Kirche Zürchersmühle 
17. September GoƩesdienst zum Eidgenössischen BeƩag 

10.00 Uhr reformierte Kirche Herisau 
14:00 Uhr Winkfeld 

23. September GoƩesdienst zum Erntedank 
18.30 Uhr katholische Kirche WaldstaƩ 

24. September GoƩesdienst zum Erntedank 
10.00 Uhr katholische Kirche Herisau 
Chinderfiir 
10.30 Uhr Unterkirche Herisau 

1. Oktober FamiliengoƩesdienst zum Erntedank 
09.30 Uhr reformierte Kirche Schwellbrunn 

29. Oktober GoƩesdienst: Fest der FreundschaŌ 
Mit dem Chor: Vicenza buersi cantores 
10:30 Uhr katholische Kirche Herisau 
Chinderfiir 
10:30 Unterkirche Herisau 

Anlässe in der Pfarrei und Seelsorgeeinheit 

14. September Lachen erleichtert schwere Zeiten 
Von „Trauercafé Hinterland“ mit Ludger Hoņamp alias Clown Kampino 
Ludger Hoņamp arbeitet mit den Lebensthemen Freude und Trauer. 
20:00 Uhr reformiertes Kirchgemeindehaus Herisau. 

4. Oktober StammƟsch „Peter und Paul“ 
19.30 Uhr, Restaurant Freihof, Herisau 

5. Oktober Trauercafé Appenzeller Hinterland 
Uhr, Alte Stuhlfabrik Kasernenstrasse 39a, Herisau 

25. Oktober Jubiläumsanlass – Ökumenischer Abend 
Podiumsgespräch mit Bischof Markus Büchel und Pfarrei Koni Bruderer. 
 19:30 Uhr Pfarreisaal Herisau 

1. November StammƟsch „Peter und Paul“ 
Uhr, Restaurant Freihof, Herisau 

2. November Trauercafé Appenzeller Hinterland 
17.00-18.30 Uhr, Alte Stuhlfabrik Kasernenstrasse 39a, Herisau 

FrauengemeinschaŌ 

20. September Für Gross und Klein: 
Komm und hilf mit! Wir stopfen Nisthilfen für Wildbienen 
Treffpunkt: 14:00 Uhr bei Mensch und Natur, St. Gallerstrasse 49, Herisau  (Ende ca. 16:00 Uhr) 
Preis: Je nach Grösse zwischen CHF. 10.00 – 32.00, inklusive Material 
 Anmeldung und InformaƟonen: 
Sabina Aggeler, Tel. 079 392 05 08 oder sabina.kern@bluewin.ch 

08. November GoƩesdienst für die verstorbenen Frauen der Pfarrei 
Anschliessend sind Sie zu Kaffee und Gipfeli in der Pfarreistube eingeladen. 
09:00 Uhr Unterkirche Herisau 

15. November Aus dem Seniorenprogramm: 
FilmnachmiƩag: „Jahreszeiten im Auer Ried“ ein Film von und mit Sepp Keller 
Weitere Details entnehmen Sie biƩe dem Pfarreiforum 

18. November Kasperlitheater Rugelimuzz 

InformaƟon finden Sie auch im Pfarreiforum und auf der Homepage www.kath-herisau.ch 



Anzeige 

 

Beratungsstelle für Familien : Beratungsangebot für Ausserrhoder Familien 

mit der Ausarbeitung einer Trennungs-
/Scheidungsvereinbarung sind nach 
Einkommen abgestuŌ. Das Team der 
Beratungsstelle für Familien freut sich 
auf die Kontaktaufnahme per Telefon 
071 228 09 80 oder per Mail  
info@familienberatung-sg.ch . Weitere 
InformaƟonen finden Sie im Internet 
unter familienberatung-sg.ch  
Die Beratungsstelle für Familien befin-
det sich an der Frongartenstrasse 16, 
9000 St. Gallen (Raiffeisenplatz) 

Die Beratungsstelle für Familien in St. 
Gallen arbeitet seit 2014 eng mit dem 
Kanton Appenzell Ausserrhoden zu-
sammen. Paare und Familien aus dem 
Kanton Appenzell Ausserrhoden kön-
nen die Beratungsangebote nutzen, 
dazu gehören Paar– und Familienbera-
tungen sowie Beratungen bei Tren-
nung oder Scheidung. Diese Beratun-
gen sind kostenlos, da der Kanton das 
Angebot unterstützt. Die Tarife der 
MediaƟonen bei Trennung/Scheidung 
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KLEIDERBÖRSE SCHWELLBRUNN 
_____________________________________________________ 

 

Die Herbst – Winter Kleiderbörse findet am 
Mittwoch 1. November 2017  im MZG statt. 

 

Annahme: 

Dienstag 31. Oktober 2017 von 14.00-16.00 Uhr (MZG) 
 

Verkauf: 

Mittwoch 1. November 2017 von 14.00-15.30 Uhr mit Kaffeestube (MZG) 
 

Rückzahlungen: 

Mittwoch 01. November 2017 von 17.15-17.45 Uhr (MZG) 

Annahme von sauberen und intakten Winterkleidern, Stiefeln, Schlitt-
schuhen, Ski- und Snowbord Ausrüstungen etc., sowie gut erhaltene 
Spielsachen. 
 

„Alle nicht verkauften Artikel müssen wieder abgeholt  
oder gespendet werden.“ 

 

Bei Unklarheiten rufen Sie uns doch an: 
Susanne Zähner: 071 350 16 56 

Silvia Schawalder: 071 352 28 19 
 

Das Börsenteam freut sich auf Ihren Besuch  



SƟŌung Risi 

 

Baustart für den Risi-Neubau ist erfolgt 

Mit dem symbolischen SpatensƟch ist am Freitag in Schwellbrunn der Start zum Neubau des Alters- und 
Betreuungszentrums Risi erfolgt. Der Grossteil der Risi-Bewohnerinnen und Bewohner ist während der 
Bauphase im ehemaligen Kurhaus Sonnenberg im Dorf untergebracht. Kommen die Bauarbeiten plange-
mäss vor, kann die neue Risi im Frühjahr 2019 bezogen werden. 

Freude bei den Verantwortlichen der 
SƟŌung Risi aber auch bei den 
Schwellbrunner Gemeindebehörden, 
dass mit dem symbolischen Spaten-
sƟch am Freitag, 25. August, ein ent-
scheidender SchriƩ auf dem Weg zum 
Neubau des Alters- und Betreuungs-
zentrum Risi gemacht werden konnte. 
 
200 Jahre altes Gebäude weicht 
Neubau 
Es sei ein besonderer Moment, sagte 
Bruno Tobler, Risi-SƟŌungsrat und 
Präsident der Baukommission, in sei-
ner Begrüssung zum symbolischen 
SpatensƟch. Vertreten waren 
SƟŌungsrat und Baukommission, Ver-
treter von Gemeinde und Raiffeisen-
bank, sowie Architekt, Bauleitung und 
Risi-Mitarbeitende. Dem Neubau müs-
se ein über 200 Jahre altes Gebäude 
weichen, sagte Bruno Tobler. Er blickte 
kurz auf die Geschichte des Hauses 
zurück. Dieses diente der Gemeinde 

ursprünglich als Armenhaus und 
später als Bürgerheim. Bis 1989 gehör-
te noch ein LandwirtschaŌsbetrieb 
dazu. Im Jahre 2002 wurde das Gebäu-
de von der heuƟgen SƟŌung Risi über-
nommen und seither als Alters- und 
Betreuungszentrum geführt. Schon bei 
der Übernahme war dem SƟŌungsrat 
bewusst, dass eine umfassende 
Sanierung irgendwann ansteht. Bruno 
Tobler: «Im Verlaufe der Abklärungen 
hat sich gezeigt, dass ein Neubau die 
beste Lösung ist, um den veränderten 
Ansprüchen gerecht zu werden und 
gleichzeiƟg opƟmale Betriebsabläufe 
zu erhalten». Oberstes Ziel sei es je-
doch, dass sich die Bewohnerinnen 
und Bewohner in der Risi wohlfühlen, 
unterstrich SƟŌungsrat Bruno Tobler. 
Bevor mit den Bauarbeiten begonnen 
werden kann, wird jetzt das bestehen-
de Hauptgebäude abgebrochen. 
Gegen Ende September wird die Bau-
grube ausgehoben und voraussichtlich 

Die am SpatensƟch Anwesenden blicken ein letztes Mal aus den Fenstern des 
dem Abbruch geweihten alten Risi-Hauptgebäudes. 
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mit dem Haus Sonnenberg aus. Damit 
reduziert sich die bisherige BeƩenka-
pazität (Risi und Haus Sonnenberg) auf 
40 Plätze. Durch die KonzentraƟon auf 
einen Standort können der betriebli-
che Aufwand reduziert und opƟmale 
Bedingungen für einen finanziell ge-
sunden Betrieb geschaffen werden.  
 
Gesamtkosten von 11 Millionen 
Franken 
Die Gesamtkosten für den Neubau des 
Alters- und Betreuungszentrum Risi 
sind auf 11 Millionen Franken veran-
schlagt. Bankkredite sind für 9,5 Mio. 
Franken zugesagt. Dazu kommen ein 
Darlehen der Gemeinde von 450 000. 
Zudem haben verschiedene ausserrho-
dische und schweizerische SƟŌungen 
sowie Privatpersonen 400 000 Franken 
zugesichert. Auch die einheimische 
Bevölkerung und das Gewerbe 
unterstützen das Projekt Risi mit über 
100 000 Franken. Trägerin des Alters- 
und Betreuungszentrums ist seit dem 
Jahr 2002 die SƟŌung Risi. Diese ver-
fügt über einen LeistungsauŌrag der 
Gemeinde Schwellbrunn. (pd)  

Mitte Oktober werden dann die 
Bauarbeiten beginnen. Nach der Fer-
Ɵgstellung des Rohbaus beginnt im 
Frühjahr 2018 (Mai) der Innenausbau. 
Der Bezug des neuen Alters und 
Betreuungszentrums Risi erfolgt im 
Frühjahr 2019. 
 
Pflegebetten und Wohngruppe 
Vom jetzigen Hauptgebäude bleibt 
einzig das Erdgeschoss bestehen. Dort 
befinden sich nach der FerƟgstellung 
neben dem Empfang und dem Sekre-
tariat ein AkƟvierungsraum sowie Kü-
che, Wäscherei und Lingerie. Auf der 
Gebäuderückseite wird die SituaƟon 
für Anlieferung und Entsorgung ver-
bessert. Im Neubau sind auf drei Ober-
geschossen 40 PflegebeƩen mit einer 
separaten StaƟon für Menschen mit 
demenziellen Erkrankungen vorgese-
hen. Lichtdurchflutete grosszügige 
Zimmer, eine zeitgemässe Infrastruk-
tur sowie eine aƩrakƟv gestaltete 
Umgebung werden die «neue Risi» 
mit ihrer einmaligen Rundsicht  auf 
den Alpstein und in Richtung Boden-
see prägen.  
Mit dem Bezug des Neubaus im Früh-
jahr 2019 läuŌ auch der Mietvertrag 

Gebäudegrösse als architektonische Herausforderung 

Die Grösse des Gebäudes sowie die strukturelle Verbindung des Neubaus mit 
den bestehenden Gebäudeteilen waren nach Angaben von Daniel CavelƟ vom 
gleichnamigen St.Galler Architekturbüro zwei der Herausforderungen beim Neu-
bau des Alters- und Betreuungszentrums Risi. In seiner Grundstruktur lehnt sich 
der Neubau an grössere LandwirtschaŌsbauten an, sowohl was die Form des 
Baukörper als auch das SaƩeldach angeht. Die Fassade und auch das Innere sind 
stark strukturiert und das Gebäude mit den Fensterreihen und dem Wechsel 
zwischen offen und geschlossen erinnern ans Appenzellerhaus. Das Erdgeschoss 
bleibt bestehen und wird jedoch gänzlich mit dem Neubau überbaut. Die beste-
henden inneren Strukturen bleiben erhalten und opƟmal mit den neuen Anfor-
derungen an die betrieblichen Abläufe zusammengeführt. Der innere Kern des 
Neubaus wird in Massivbauweise erstellt. Die Aussenwände auf allen vier Seiten 
sind in Holz geferƟgt und tragen ebenfalls dazu bei, «dass der Neubau nicht als 
Fremdkörper wirkt, sondern sich gut in die ländliche Umgebung der Risi ein-
fügt», sagt der Architekt. (pd) 
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Wechsel in der Bankleitung bei der Raiffeisenbank Appenzeller Hinterland 

Auf den 1. Juni 2017 hat Simon Frehner 
neu den Vorsitz der Bankleitung der 
Raiffeisenbank Appenzeller Hinter-
land in Herisau übernommen. Er löst 
nach 21 Jahren Marcel Schiegg ab, 
der im Juli vom ganzen Raiffeisen-
Team in die verdiente Pension verab-
schiedet wurde. Simon Frehner ist 
bereits seit mehr als 17 Jahren bei 
der Raiffeisenbank Appenzeller Hin-
terland täƟg. Der 38-jährige war bis 
anhin Leiter der Kredit- und Firmen-

kundenberatung und Mitglied der 
Bankleitung. Er hat sich laufend wei-
tergebildet und in diesem Frühjahr 
das Nachdiplom-Studium «MAS Bank 
Management» an der Hochschule 
Luzern erfolgreich abgeschlossen. 
Neben dem bestehenden Banklei-
tungsmitglied Emil Knöpfel (Leiter 
Services) wurde Simon Tschopp 
(Leiter Privat- und Anlagekun-
denberatung) neu ins 3-köpfige 
Bankleitungs-Gremium befördert.  Die neue Bankleitung:  

Simon Tschopp, Simon Frehner, Emil Knöpfel 
(v.l.n.r.) 

Raiffeisenbank 

Appenzeller Hinterland 

www.raiffeisen.ch/herisau 
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Aus der Schule geplaudert… 

Schulleitung Barbara Brandenberg  
Telefon 071 352 75 81  
E-Mail schulleitung@schwellbrunn.ar.ch  
Homepage www.schule.schwellbrunn.ch  

Mit dem neuen Lehrplan werden auch 
Anpassungen in der Beurteilungspraxis 
vorgenommen. Neben den leicht ver-
änderten Zeugnisformularen werden 
die Prozessleistungen noch bewusster 
ausgewiesen und fliessen in die Note 
ein. Dh., nicht nur Prüfungen zählen 
für die Zeugnisnote sondern auch der 
LernfortschriƩ, beobachtbar im Unter-
richt, ist notenrelevant.  
Der Zyklus 1, dh. Kindergarten bis 2. 
Klasse, erhält differenzierte Beobach-
tungsbögen. Darin ist der Lernstand 
der Kinder abgebildet und wird so dem 
Kind und den Eltern transparent ge-
macht. 
Für die Beurteilung nach Lehrplan 21 
stehen den Lehrpersonen nun gute 
Unterlagen zur Verfügung. Trotzdem 
ist die wichƟgste Voraussetzung für 
jegliche Förderung und Beurteilung die 
Zusammenarbeit und KooperaƟon mit 
den Eltern. 
 
Elternabende 
Im August und September organisiert 
die Schule die Elternabende zyklenwei-
se. An diesem Abend werden die El-
tern von einer Fachperson aus dem 
Departement Bildung direkt über den 
Lehrplan 21 und die neue Beurtei-
lungspraxis informiert. Im Anschluss 

erklären die Lehrpersonen die Umset-
zung vor Ort, bevor die Eltern in die 
Klassenzimmer für weitere klassen-
relevante Informationen geführt 
werden. 
 
Schulschlussfeier 
Die Schulschlussfeier vor den Sommer-
ferien ist uns noch in bester Erinne-
rung. Einmal mehr durŌen die Eltern 
und alle interessierten Personen die 
Aufführungen der Schwellbrunner 
Schulkinder erleben und geniessen.  
Wir haben diverse Rückmeldungen 
bezüglich Kaffeestube und Verpfle-
gung vor oder nach der Feier erhalten. 
Ihre Anregungen werden in die Pla-
nung für die nächste Schulschlussfeier 
einfliessen. Diese findet übrigens am 
Donnerstag, 5. Juli 2018, um 19:00 Uhr 
staƩ. 
 
Nun wünsche ich allen Schülerinnen 
und Schülern ein interessantes und 
erfolgreiches Schuljahr, den Lehrper-
sonen und Angestellten der Schule 
Schwellbrunn viel Ausdauer und Be-
friedigung in ihrer Arbeit.  
 
Barbara Brandenberg, Schulleiterin 
 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
Am 14. August 2017 haben 185 Schü-
lerinnen und Schüler das neue Schul-
jahr begonnen. Ein spezieller Tag war 
dies für die 26 Kinder, die in den 1. 
Kindergarten eingetreten sind. In die-
sem Schuljahr besuchen nun 77 Kinder 
die Eingangsstufe, 62 die MiƩelstufe 
und 46 die Oberstufe.  
Im Lehrerteam gab es bereits das 
zweite Jahr keine MutaƟonen. Die 
bewährte Lehrercrew, das sind insge-
samt 27 Lehrpersonen mit Pensen 
zwischen 10 und 100 %, werden Ihre 
Kinder durchs Schuljahr begleiten, 
fördern und fordern. 
 
Lehrplan 21 und Weiterbildungstage 
Mit dem Schuljahr 2017/18 beginnt im 
Kanton Appenzell Ausserrhoden die 
Umsetzung des Lehrplans 21. Lehrer-
schaŌ und Schulleitung haben sich 
bereits während dem letzten Jahr in-
tensiv mit den diversen Anpassungen 
auseinandergesetzt und Weiterbil-
dungskurse besucht. Für den  Bereich 
Mensch & Umwelt, neu Natur, 
Mensch & GesellschaŌ haben sich die 
Lehrpersonen stufenintern mit den 
angepassten Inhalten auseinanderge-
setzt und SchniƩstellen mit den Nach-
barstufen besprochen. 



Schule 

 

Bilderbeitrag Eröffnung Spielplatz Sommertal 

Am Donnerstag, 24. August 2017 fand die feierliche Eröffnung des neuen Spielplatzes Sommertal staƩ. 
Dazu eingeladen waren Sponsoren und Unterstützer, die Schülerinnen und Schüler vom Sommertal mit 
ihren Lehrpersonen sowie die Bevölkerung. 
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Ausblick 
1. Quartal 2017/2018 

Montag, 14. August Schuljahresbeginn 

Mo, 14. – Fr, 18. August AuŌaktlager der Oberstufe in Mannenbach-Salenstein 

Di, 22. August Elternabend MiƩelstufe 

Do, 24. August Einweihung Spielplatz Sommertal 

Do, 31. August Elternabend Oberstufe 

August, evt. September SporƩag der Oberstufe 

Mo, 4. – Fr, 8. September J&S – Lager 5./6. Klasse in Illighausen 

Mi, 20. – Fr, 22. September ProjekƩage der Eingangsstufe 

Montag, 25. September Jahrmarkt, schulfrei! 

Di, 26. September OS: Bundeshaus-Besuch 

Di, 26. September Elternabend Eingangsstufe 

Mo, 9. – Fr, 20. Oktober Herbsƞerien 

    

Di 21. November Elternabend Computer, Handy & Co. 

    

Do 5. Juli 2018 Schulschlussfeier 
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In eigener Sache  
Betrifft Artikel: Hanspeter Küchle: Gedanken an 
meine 2. Heimat Schwellbrunn, Beitrag  im Juli-
blättli 2017 

Im Artikel von Herrn Küchle im Juliblättli haben 
sich einige unschöne Schreibfehler eingeschli-
chen. Diese sind beim Abschreiben der fehler-
freien Vorlage entstanden. Wir entschuldigen uns 
bei Herrn Hanspeter Küchle für die fehlerhafte 
Publikation. 

Werner und Resi Bolzern 

 

Werbung in eigener Sache 

ich, das eigentlich sonst nicht mache 

doch mein Ego, stärker als gedacht 

meine BotschaŌ in Reim-Form gebracht 

miƩeilen möchte ich mit diesen Zeilen 

ich tu` nicht nur Post verteilen 

in der Freizeit, auch an Gedanken feilen 

meine Gedichte möchte ich mit Ihnen teilen 

sie, aber Ihnen nicht aufdrängen 

denn Beifall gibt’s nicht, von allen Rängen 

hab` als Arbeiter, eher „linke“ Gedanken 

viele sich um spirituelle Themen ranken 

wer sie trotzdem lesen will, der kann`s  („isch meh dra“?) 

unter www.gedichte-hans.ch  

darüber würde sich freuen, echt 

Pöstler Hans Frischknecht 
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Geschäftsübergabe an die 3. Generation 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir möchten uns bei unserer geschätzten KundschaŌ ganz herzlich für das ent-
gegengebrachte Vertrauen bedanken. Das seit 1953 bestehende Gartenbauge-
schäŌ in Schwellbrunn/Herisau (seit 1978 in 2. GeneraƟon) haben wir am 1. Au-
gust in jüngere Hände übergeben. Unser Sohn Marco Gähler, der seit 9 Jahren in 
unserem Betrieb täƟg ist, und seine baldige Ehefrau Evelyne HofsteƩer werden 
den Gartenbau-Betrieb im gleichen Sinne weiterführen. Wir hoffen, Sie werden 
auch ihnen weiterhin das Vertrauen schenken. 

«Mit grosser Freude nehme ich die Herausforderung der GeschäŌsführung an», 
so Marco Gähler. Ich werde mit meinen Mitarbeitern alles daransetzen, unsere 
treuen Stammkunden und Neukunden zufriedenstellen und kompetent zu bera-
ten. Mein MoƩo lautet: Alle neuen Herausforderungen anzunehmen, Qualität 
und Kundenzufriedenheit stehen an oberster Stelle. Ich freue mich auf eine rosi-
ge ZukunŌ.» 

Von links: Hansruedi Gähler, Silvia Gähler, Marco Gähler, Evelyne HofsteƩer 



Spitex 

 

Wir gratulieren zur bestandenen Abschlussprüfung  FACHFRAU GESUNDHEIT EFZ 

Berufsmaturität an sie stellen wird. 
Wir geben beste Wünsche mit auf den 
Weg! 
Die Spitex Appenzellerland bietet Aus-
bildungsplätze für Assistenten / Assis-
tenƟnnen Gesundheit und Soziales, 
Fachfrau / Fachmann Gesundheit und 
Studienplätze für HF Studierende an. 
Aktuell sind 13 Lernende bei uns in 
Ausbildung. 
Die Spitex Appenzellerland leistet da-
mit einen grossen Beitrag, damit auch 
künŌig genügend FachkräŌe zu Verfü-
gung stehen. Diese InvesƟƟon in die 
ZukunŌ ist wichƟg und lohnt sich. 

Die Spitex Appenzellerland freut sich 
über den erfolgreichen Lehrabschluss 
von Ronja Bösch und Stefanie Reuteg-
ger. Besonders erwähnenswert ist das 
gute Prüfungsergebnis von Stefanie 
Reutegger, die sich mit einem Noten-
durchschniƩ von 5,4 zu den zwei Bes-
ten des Kantons AR zählen darf. Die 
beiden haben während drei Jahren die 
reguläre FAGE-Ausbildung absolviert. 
Mit ihrer Wissbegierde und ihrer posi-
Ɵven Art bereicherten sie die Teams; 
aber auch die Kunden schätzten die 
Lernenden sehr. Nun freuten sie sich 
auf die neue Herausforderung die das 
anschliessende HF-Studium und die 

Stefanie Reutegger, Ronja Bösch 
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s ‘ S c h w e l l b r o n n e r  
G s c h ä n k s t ö b l i  
D o r f  3 ,  S c h w e l l b r u n n ,  T e l .  0 7 1  3 5 0  0 1  3 6 ,  
w w w . g s c h ä n k s t ö b l i . c h  

 Aktuell !! 
• Sennensocken  zu unschlagbarem Preis! 
• Edelweisshemden in diversen Farben! 
• Globibücher Jubiläumsangebot! 
• Diverse Kinderbücher und CD`s! 
• J. Brändle-KollekƟon: Jass-Sets, Schirme, Taschen, 

Sackmesser, Portemonnaie, Solarleuchten!  
• Alpaka-Socken: Trekking-, Buisness-, Skisocken! 
• Wanderbücher, Bergbeizliführer! 
• Appenzeller Bildkalender: 2018! 
 
Vorankündigungen 
25. Sept., Montag:   Johrmärtli,  Standverkauf, Dorf 3 
25. Nov.,  Samstag:  Weihnachtsmarkt, Standverkauf 
 
Öffnungszeiten:  
Mo/Mi/Fr  09.00 Uhr - 11.00 Uhr   
   14.00 Uhr - 16.30 Uhr 

Samstag  08.30 Uhr - 11.30 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  Team Gschänkstöbli 



Elternforum 
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Umzug der GeschäŌsstelle: Appenzellerland Tourismus AG ab 2018 in Herisau 

Appenzellerland Tourismus AR verlegt die GeschäŌsstelle per 1. März 2018 von Heiden in den Kantons-
hauptort Herisau. Die rund sieben Mitarbeitenden freuen sich auf mehr Platz und Herisau als idealen 
Ausgangspunkt für ihre weitreichenden TäƟgkeiten. Die Tourist InformaƟonen Heiden und Urnäsch ste-
hen den Gästen wie gehabt vor Ort zur Verfügung.  

Gallerstrasse 49 im Fluora Immopark, 
Bau 3. Die direkte Nähe zum Bahnhof 
Herisau erlaubt Mitarbeitenden wie 
auch DriƩen die problemlose und ra-
sche Anfahrt mit dem Öffentlichen 
Verkehr. 
Von Heiden nach Herisau umziehen 
werden die Abteilungen MarkeƟng + 
KommunikaƟon, Gruppenreisen, Ad-
ministraƟon und GeschäŌsführung. 
Die Tourist InformaƟonen Heiden und 
Urnäsch sind vom Umzug jedoch nicht 
betroffen. Sie bieten ihre Dienstleis-
tungen wie gewohnt vor Ort an und 
geben auch künŌig den Gästen kom-
petent AuskunŌ: In Urnäsch in den 
Räumlichkeiten vom Appenzeller 
Brauchtumsmuseum und in Heiden am 
Schalter im Bahnhof. Auch die von den 
Appenzeller Bahnen und Mercato ge-
führten tourisƟschen AuskunŌsstellen 
in Gais, Bühler, Teufen, Speicher sowie 
für Herisau das Hotel Herisau erfahren 
durch den Umzug der GeschäŌsstelle 
keine Änderung. 
 
Appenzellerland Tourismus AR 
Susanne Thuma, Leiterin MarkeƟng + 
KommunikaƟon  

Die Appenzellerland Tourismus AG ist 
stark gewachsen. Ebenso sind die An-
sprüche an eine professionelle DesƟ-
naƟonsvermarktung um einiges höher 
als noch vor einigen Jahren. Die Be-
dürfnisse für passende und zeitgemäs-
se Büroräumlichkeiten haben sich so-
mit verändert. Mehr Arbeitsplätze und 
möglichst ideale Anfahrtswege zu den 
grossen tourisƟschen Leistungsträgern 
wie zum Beispiel Hotel Herisau, Reka-
Feriendorf, SänƟs Schwebebahn, Ap-
penzeller Schaukäserei, Erlebnis 
Waldegg, Hotel Heiden und Heilbad 
Unterrechstein sind gefragt. Ebenso 
ladefreundliche Lagermöglichkeiten 
für rund 180‘000 Prospekte und einige 
tausend Kilo an Messe- und PromoƟ-
onsmaterial.  
Der Verwaltungsrat von der Appenzel-
lerland Tourismus AG erarbeitete zu-
sammen mit den Mitarbeitenden ei-
nen Kriterienkatalog und prüŌe im 
Anschluss verschiedene Möglichkeiten 
für den neuen Standort. Der Entscheid 
erfolgte schlussendlich für den Stand-
ort Herisau. Die GeschäŌsstelle der 
Appenzellerland Tourismus AG befin-
det sich ab 1. März 2018 an der St. 



Verkehrsverein 

 

Vermisst  

Wir durŌen ein tolles Dörflifest erleben, viele freiwillige Helfer haben in ihrer 
Freizeit dazu beigetragen, dass auch das Dörflifest 2017 ein gemütlicher, höcki-
ger Abend wurde.  

Leider wird seit dem Dörflifest folgendes SignalisaƟonsmaterial vermisst:            
5 Kegel und eine SignalisaƟonslampe im Gesamtwert von 550.00 Fr. 

Wir würden gerne dieses Geld für ein tolles Rahmenprogramm am nächsten 
Dörflifest ausgeben und nicht für Lausbubenstreiche!!!!! 

Der Finder soll das vermisste Material möglichst schnell beim Feuerwehrdepot 
deponieren. 

Ansonsten werden wir stärkere Massnahmen ergreifen. 

Verkehrsverein Schwellbrunn 
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Restaurant Landscheide  
    

  
  

 
 
 
 
 

 
Samstag, 23. Sept. ab 20.00 Uhr  

Herbsttanz mit  
Ländlertrio Berglergmüet und  
Füürwehrchörli Schwellbrunn. 

Da isch de Hit! 
Jeden Freitag ab 17 .00 Uhr 

Poulet im Chörbli 
….. NEU mit Pouletpass ….. 

******** 

Fam. Andreas und Rösli Brunner 
9103 Schwellbrunn, 071 351 23 75 
Mail: landscheide.9103@bluewin.ch 
MiƩwoch und Donnerstag: Ruhetag 

In Ausserrhoden sind Ben und Alina am beliebtesten 

In diesen Tagen hat das Bundesamt für StaƟsƟk (BFS) eine Vornamenhitparade nach Sprachregion, Kan-
ton und Geschlecht veröffentlicht. In Appenzell Ausserrhoden sind die Namen Ben, Fabio, Alina und Lia 
auf den ersten Plätzen.  

Das Bundesamt für StaƟsƟk publiziert 
seit 30 Jahren eine Hitparade der Vor-
namen der Neugeborenen. Gemäss 
MiƩeilung des BFS interessieren sich 
sowohl die Forscher als auch die Bür-
ger für die Namen der Neugeborenen 
– und zwar nicht nur für die Häufigkeit, 
sondern auch für die EigenschaŌen, 
welche einer Person aufgrund des Vor-
namens zugewiesen werden könnten. 
Die StaƟsƟken sind beim BFS abruĩar.  

In Appenzell Ausserrhoden schaŏen 
es im letzten Jahr folgende Knabenna-
men in die Top Ten: Ben, David, Fabio, 
Jonas, Leano, Levin, Nico, Noah, Remo 
und Tim. Die beliebtesten Mädchen-
namen waren: Alina, Lia, Sophia, Jana, 
Julia, Lena, Leonie, Maja, Amelie und 
Anna. Der Name Ben wurde fünf Mal 
vergeben und der Name David vier 
Mal. Neun Mädchen tragen den Na-
men Alina, gefolgt vom Namen Lia, der 
sieben Mal ausgewählt wurde. Letztes 
Jahr kamen 586 Ausserrhoderinnen 
und Ausserrhoder auf die Welt. 



Bibliotheksverein 

 

Aus der Bibliothek 

Die Neuerwerbungen des letzten halben 
Jahres finden Sie auf unserer Homepa-
ge  biblio.schwellbrunn@bluewin.ch  
 
Nicht vergessen! 
Am Johrmärtli freuen wir uns auf Ihren 
Besuch in der Kafistube, die wir dieses 
Jahr führen. Die Liste, um sich als Ku-
chenbäckerin oder Helferin einzutra-
gen (auch Helfer und Kuchenbäcker 
sind sehr willkommen), liegt  in der 
Bibliothek auf. 
 
Wie jedes Jahr, ist unsere Bibliothek 
mit einem Bücherstand vertreten. Wir 
hoffen, dass viele Leser und Leserin-
nen das Angebot nutzen und an unse-
rem Stand stehenbleiben, um zu 
schmökern, mit uns zu fachsimpeln 
und vielleicht etwas längst Gesuchtes 
zu finden. 
 
Ihr Biblio-Team 

Herbstliche Gedanken 
Eben noch schrieben wir über den 
bevorstehenden Sommer und über all 
die Möglichkeiten und Freiheiten, die 
uns die hellen Tage und langen schö-
nen Abende eröffnen… 
Nun sind wir bereits wieder in den 
Alltag gestartet … auch in der Biblio-
thek. Bereits fanden die ersten Auslei-
hen nach der langen Sommerpause 
staƩ. Unmerklich, aber unauĬaltsam 
kündigt sich der Herbst an, und bereits 
verspüren wir etwas Wehmut, wenn 
wir an die kürzeren, bald kühleren 
Tage denken. 
 
Aktuell 
Wie immer nach den Ferien, erwartet 
Sie ein neues inspirierendes Aktuellge-
stell zum Thema „Kinder- und Jugend-
buchklassiker“ …BesƟmmt  finden Sie 
etwas, das Erinnerungen an Ihre Kin-
der- und Jugendtage hervorruŌ. 





Agenda 

September 2017 

Donnerstag 14.9.  | Elternforum, Hauptversammlung, Gästehaus Kreuz 

Freitag 15.9. 16.00 Uhr | Gemeinde, Jungbürgerfeier, Restaurant Ochsen 

Samstag 16.9. 13.30 Uhr | Tag der offenen Tür der Wasserversorgung, Feuerwehrdepot 

Sonntag 17.9.  | Jugendriege, ATV-StaffeƩenmeisterschaŌ, Speicher 

Dienstag 19.9. 19.30 Uhr | Samariterverein, Nothilfekurs Refresher, MZG 

Samstag 23.9. 20.00 Uht | Restaurant Landscheide, HerbsƩanz 

Montag 25.9. 09.00 Uhr | Bibliotheksverein, Kaffeestube am Johrmärtli, Pfarrhaus 

Freitag 29.9. 19.30 Uhr | Verlagshaus, WortOrt mit Ruedi Flotron 

P.P. 
9103 Schwellbrunn 

Oktober 2017 

MiƩwoch 04.10. 18.00 Uhr | Samariterverein, Blutspende, MZG 

Dienstag 10.10. 13.00 Uhr | LG untere Schar, Halbtagesausflug, Maestrani Flawil 

Freitag 20.10. 19.30 Uhr | Verlagshaus, WortOrt mit Aria Lobsiger 

Dienstag 24.10. 20.00 Uhr | SVP, öffentl. Politstamm, Dorfraumgestaltung, Rest. Ochsen 

  20.15 Uhr | LG obere Schar, Hauptversammlung und LoƩo, Rest. Sitz 

Donnerstag 26.10. 20.00 Uhr | Landfrauenverein, Hauptversammlung, Rest. Harmonie 

Freitag 27.10. 09.00 Uhr | FW Alte Garde, Tagesausflug und HV 20.00 Uhr, Rest. Ochsen 

Samstag 28.10. 16.00 Uhr | SkiliŌ AG, Generalversammlung, Restaurant Ochsen 

Dienstag 31.10. 14.00 Uhr | Börsenteam, Annahme von Börsenwaren, MZG 

November 2017 

MiƩwoch 01.11. 14.00 Uhr | Börsenteam, Verkauf von BörsenarƟkeln, MZG 

Donnerstag 02.11. 20.00 Uhr | Verkehrsverein, Präsidienkonferenz der Vereine, Rest. Störchli 

Freitag 03.11. 19.30 Uhr | Gemeinde, Vollmondwanderung, Schwellbr. und Umgebung 

Sa / So 4./5.11.  | Jugendriege, ATV Jugend-Challenge, Heiden 

Fr / Sa 10./11.11.  | Turnverein, Turnerunterhaltung, MZG 

Freitag 17.11. 19.30 Uhr | Verlagshaus, WortOrt mit ChrisƟne Fischer 

  20.00 Uhr | LG untere Schar, Höck, Restaurant Störchli 
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